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Beylage zum Karlsruher
Intelligenz - und Wochcn - Blatt . .

I^ro . 20. Donnerstag den 8. März 1827.

Lückenbüßer .

Casanova ' s fünfzehnmonatliche Gefangen¬
schaft in den Gefängnissen der Staats -

Inquisition zu Venedig .
( Fcrtsetzung von Seite 80 .)

Vier Stunden nachher trat er allein mit einem
Licht in der Hand , herein . Lorenzo blieb vor der Thür .
Ich war so schwach, daß ich mich beinahe wodl fühlte .
Mit wenigen Worten deutete ich meine Bedürfnisse an .

„ Cie müssen ihrer Traurigkeit Meister werden !"
sagte der Arzt .

— In dem Fast , entgegnet « ich, schicken Sie mir
andere Bücher , als die sind^ welche der Signor Cavalli
mir gegeben ^ und durch die er mich krank gemacht hat .

Der Ooctor bereitete selbst eine Limonade , von
der er häufig zu trinken mich «inlud , wonach er sich
entfernte .

Am andern Tag « erschien der Doktor wieder mit
einem Wundarzte , der mir zur Ader ließ . Er hatte
die B . willigung »rhaltenH mich in den Speicher zu
bringen , wo die Hitze nicht ganz so drückend , als in
meinem Kerker war ; aber ich wollte dazu nicht meine
Zustimmung geben , weil ich besorgte, daß während
meinem Schlaf die Ratten zu mir ins Bett kommen
und mich beiffen würden . Er schien Mitleiden mit
mir zu haben , und sagte mir , daß er Eavalli über
die mir gelendeten Bücher Vorstellungen gemacht , und
daß ich andere erhalten werde . Unterdessen stellte er
mir «inen Boetius zu.

Seine Pflege und meine Jugend gaben mir bald
meine Gesundheit wieder , Anfang September war ich
vollkommen wieder hergestellt , und wurde nur noch
von der Hitze, der Langeweile und dem Ungeziefer
geplagt . Lorenzo gab mir , während man mein Zimmer
reinigte , di« Erlaubniss , im Speicher mich zu ergehen ,
was ungefähr 8 oder io Minuten dauerte . Ich lief
mit großen Schritten hin und her , und verursacht «
den Ratten « in so großes Schrecken, daß fi« sich in
ihre Locher versteckten . Mein Kerkermeister brachte
Mir auch noch meine Rechnung , nach welcher ich noch
ungefähr 30 Lirres gut hatte . Ich sagte , daß er sie
einem Prist .cr geben , und dafür Messen lesen lassen
solle , aber ick eihielt keine Quittung darüber .

Iss, diesem Zustand nährt « ich immer di» Hoffnung
Meiner baldigen Befreiung . Selten legt « ich mich

am Abend nieder , ohne die Hoffnung zu haben , am
nächsten Morgen mein Gefängniß zu verlassen , aber
immer wurde meine Erwartung getauscht . Endlichbildete ich mir , ich weiß nichk^ varum , ein , daß der
erste Oktober , wo andere Inquisitoren eingesetzt wur¬
den, als der Termin meiner Verhaftung bestimmt sei .

In der Nacht vom 13 . September konnte ichkein Auge verschließen . Mit lebhafter Ungeduld er»
wartete ich den Anbruch des Tages , denn ich hoffteimmer noch mit jedem Morgen , befreit zu werden .
Endlich erschien Lorenzo wie gewöhnlich , setzte meine
Speise auf den Tifch, und entfernte sich , ohne mir ein
Work zu sagen . Ich überließ mich nun fünf oder sechs
Tage lang der . größten Verzweiflung , denn ich glaubte
daß man , aus mir unbekannten Ursachen , für mein
ganzes übrigrs Leben mich gefangen halten wolle .Wer sollte es denken ? dieftr Gedanke reitzte mich zun »
Lachen. Ich beschloß, aus meinem Gefängnisse durch »
zechdechen , und mich zu retten oder zu sterben

Mit Anfang Novembers sann ich darauf , mir dt«Mittel zu verschaffen , au « meinem Gefängnisse zuentrinnen , dem bi « dahin noch Niemand entgangen war .Eine « Tage «, als eben Lorenzo mit zweien seiner Ge »
führten mich verlassen halt «, und meine Blicke starrauf das kleine Fenster geheftet waren , sah ich , wie
der große Balken , der eS zur Halste verdeckte, sichrecht« hinabncigte , und gleich daraus seine vorige Stel .
lunq einnahm . Zugleich verlohr ich das Gleichgewichtund stürzte auf den Boden hin . Ungefähr fünf Mi¬
nuten nachher erneuerte sich dieselbe Bewegung und
brachte dieselbe Wirkung hervor . Es waren zniei Stö »
ße des Erdbebens , das Lissabon in einen SchMthaufenverwandelte . Noch einmal , noch einmal ! rief ich,aber stärker , großer Gott ! Ich bildete mir rin , da¬bei der Zertrümmerung des Gebäudes , in dem ich
mich befand , mich retten und dadurch meine Freiheitwieder gewinnen könne .

Um meinen Entweichung - plan begreiflich zu ma »
chen, muß ich eine Beschreibung des Orts , in dem ich
mich befand , vorausschicken . Die Zellen der Staatsge¬
fangenen ^ befinden sich im obersten Theike des Dogen »
pallaste «. Da « Dach ist nicht mit Schiefer , sondern
mit Bleiplatten gedeckt , die drei Quadratfuß messen und
ungefähr eine Linie dick sind. Man gelangt nur
durch den Eingang des Pallastc «, durch di« Gallerten
welch« ich durchschnitten hakte, und durch drn Saalv
in welchem sich di« StaatSinquis,lerer » versammeln ,
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welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird . Karlsruhe den i . März

'
1827 . .

Großh . Badische Amortisationskaffe .

(3) Karlsruhe . sSchuldenliquidation .sl Ge¬

gen das überschuldete ' Vermögen des Zimlnetmanns

Jakob Würb s von Karlsruhe ist der förmliche Eon -

curs erkannt und Tagfahrt zur Schutdenliquidatiön ,
auf Dienstag den 27 . März d . I . Vormittags . 8 Ühe

arloeraumtj wozu sämmtliche Creditören ridter dem

Rechtsnachtheile des Ausschlusses von der vcWndelid
Müsse vorgeladen werden .

' ' '

. Karlsruhe den r 6 . Februar 1827 . V «
Grvßherzogl . Stadtamt . » 0 »^ -

< 1 ) Ka rtSeU -yc . ITchuldeNligutdarkoiE Ge¬

gen die Sku-fstsch - Hofwirthschast .sbeständerin Franziska

B '
si.ch müller , geschieden« Ehefrau des ^Johann

r t i N , ist der förmliche Evncurs erkanbt, - und

Tagfahrt ö«r SchulbenliquidttioN auf Dienstag den

Z . .April d . I . Vormittags -8 Uhr festgesetzt wozu

sämMklsche Ereditoren bei Vermeidung des Ausschlus¬

ses
'

von der vorhandenen Masse vorgeladen » erden .

Karlsruhe den *6 . Marz « 827 .
Großh . StadtaMt .

( 1 ) Karlsr uh «. fGläubigerauffocherung . j

Wer an die Verlassenschast des dahier verstorbenen

Hofvrrgolders Thomas Böhmer , von Mannheim

gebürtig , als Gläubiger irgend eine Ansp 'ache zu

haben glaubt , ivird hiermit
' aufgefordert , dieselbe am

*4 d . M . in der Stadtamlsrevisokatskanzle» dahier
vor der Jnvrnturkommisstvn geltend zu machm , wid¬

rigenfalls das Vermögen ' an die Erden avsgefolgt
wekhen wird . Auch werden diejenigen , welche - in

gedachte Verlassenschaft etwas zu zahlen haben hier¬
mit erinnert , ihre Schuldigkeit innerhalb 1 , Tagen
ktN den aufgestellten Erbpfleger Schrei

'
nermcissr Hein¬

rich Künzle dahier zu zahlen , andernfalls gericht -

Üche Klage zu gewärtigen ist .
Karlsruhe den 9 . März , 827s

• Gkpßhprzogl . Stqdt -ÄmkSrevsiorät.

(2 ) Karlsruhe . fAuffokdcrung .sl Auf den

Antrag der^fJnttressenttn werden alle diejenigen ,

welche an den verstorbenen Stempelpapiervertvalker
Bernhard ^Liefen etwas zu fordern haben ,
hiermis errmitert '

, den Betrag ihrer Forderungen der

Erbtkeilung wetzen binnen 1,4 Tagen dahier einzuge -

den und "
zu erweisen / M

Karlsruhe dm 5 . März 1827 .
Großh Stadlamts -Rev isorarat .

(3 ) Karlsruhe ., sAekanntmachung .j Mit

Einwilligung der Elkan R e u ll i n g e r sch e n Wikt -

we von hier wurde die Verwaltung ihres sämmrlichen

Vermögens unter eine aus ihren unv ihrer Gläubi¬

ger Bevollmächtigten bestehende gemeinschaftliche Ad¬

ministration gestellt . Allen denjenigen , welche aus

irgend einem Grunde an besagte Elkan Reullingersche
Wittwe Zahlungen

'
aller Art zu machen habvn ,

wird dieses mit der Aufforderung bekannt gemacht >•

an niemand anders als an dcn gerichtlich bestellten .

Eurator - Massa , Handelsmann Karl .
'
Posse 1t da¬

hier ihre Zahlungen zu leisten , indem nur an diesen

dieselbe gültig geschehen kann . ^
Karlsruhe den 17 . Februar 1827 .

'
Großherzogl . Stadtamt .

Kauf - Anträge .
(3) Karlsruhe . fHausversteigerung .

'
s Dien «

fl «4 den »o .
'
März d . I . Nachmittags 3 Uhr wirb

auf diesseitiger Sladträthskanzlei , mit dein Bedien¬

ten Johann Kell e r sch e n ejnstöckigttn WohnllauS
In der Quergasse neben Etallbedienten Appenzeller „
und neben Slallbedienten Kreß liegend , eine aber¬

malige Versteigerung vorgenommcn , und die .Liebha¬
ber hiermit eingeladen .

Karlsruhe den 27 . Februar 2827 . ,
Bürgermeisteramt und Stadkrath .

’

( » ) Karlsruhe . fHausverstcigerung .j Ja

Gemäsheit Beschlusses Großh . Stadtamtes vom 28 .

v . M - Nra . 2409 . . wird bis Dienstag den 27 . die¬

ses Vormittags 10 Uhr bei Unterzeichneter Stelle

das Archivar Ha ue r sch e neue zweistvckigte Wohn¬

haus sammt zweistöckigtem Hintergebäude in der Erb¬

prinzenstraße neben Handelsmann Gesell und Bierr

braucr Schnabel liegend , versteigert , und dieß den
' Liebhabern bekannt gemacht .

Karlsruhe den . 5 März 1827 .
Bürgermeisteramt und Stadtrach .

(2) Karlsruhe . fFahmißversteigerung .^ AuS

der Perlasscnschast des verstorbenen Herrn Gcheimen -

rath und Hlbärzt Schrickel des ällern werden an

folgenden Tagen , nämlich :
Monwq den 12 . März Vor - und Nachmittag »

Mannsklcider , Gold und Silber ,
Dienstag d - n 13 . März Vormittags , Glaswerk ,

Nachmittags Möbels ,

Äentc
'»> H>
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Mittwoch den 14 . Marz Nachmittags MaH ^ erk ,
Möbels , Bardw . ekers , Thermometers und andere
mathematische Gegenstände ,

Donnerstag den 15, Marz Nachmittags Bettwerk
und Leinwand ,

Freitag den , 6 . Marz Vormittags Küchengefchirr ,
Nachmittags r Chaisen , Pftrdgeschiir und ge¬
meiner Hausrath , -

an die Meistbietenden gegen baare Zahlung öffentlich
in dem Haus Nco . 10 in der Schloßstraßc verstei¬
gert werden . Karlsruhe den 6 . Marz isir ? .

Großh . Dbcrhosmarschall - AmlS -Reviscrat .

( 1 ) Karlsruhe . sDungverstcigcrung .j Nach
hohem Erlaß Hochprußlicken Kriegsministeriums vom
?z . v . M . Nco . 1308 - sollen die Dungvorrathe von
den Garnisonen Karlsruhe und Eoklsaue künftig von
ij zu 14 Tagen parlhienweise gegen gleich haare
Bezahlung öffentlich versteigert werden . Zu dieser

ßiersteigerung sind der » . und 16. jeden Monats
nb zwar :

in Karlsruhe he ! den Cavallerie - Stallungen
Vormittags 10 Uhr ,

in Gottsaue in dem Kasernenhofe Nach¬
mittags 2 Uhr

estgesetzt Die erste Versteigerung findet nun den 16 .
t M . zur bestimmten Zeit stdtt , wovon die allcnfall -
igen Liebhaber mit dem Weilern Bemerken in
Ikenntniß gcsctzr werden , da^ weNn einer der festgesetz -
>m Tage auf einen Sonn - sder Feyerkag fällt » die
Lkrsteiqerung Tags darauf zur bestimmten Stunde
»bgehaltcn wird .

Karlsruhe den 6 . Marz 18 *7 .
Aus Auftrag der Commandos

Des Garde -Cavallerieregmts , Der Artillerie -Brigade ,
êr Rcgimtsquarkiermeister derRegimtsquartiermeister

Hammes . v . Fr 0 ben .

( 1 ) Karlsruhe . IBersteigerungs - Anzeige .^
Dienstag den 20 . Marz wird im König von Preu -
k«n Vormittags g Uhr Silber , Kupfer , Messing ,
sinn , 4 große Spiegel , 2 Kommode , 1 Lampe ,
Mehrere Bettladen , etwas Bettwerkgroße Tafeltü - '

Jt und eine Partbie franj . Handlungsbücher gegen
>00« Bezahlung versteigert werden .

( 2 ) Karlsruhe . fVersteizerung .f Nächstes
Montag den 11 . Marz , Nachm « ' a w r Uhr werden

Hause Nco . rrfi in der lan wn Straße gegen dem
Muhiburrerihor , vi . r alte Reilekaleschcn in öffent -
cher S ci ^erung verkauft werden , was andurch be-
^ dnl gemacht wird .

ft ) Karlsruhe . fAckervetkauffDieSrämp -
fisch e Erben sind gesonnen , ihren an den Mühl «
burgerstraße gelegenen zwei Viertel 3 o Ruthen Acker
neben Kafferwirth Leibheimer aus freier Hand zu ver¬
kaufen ^ Liebhaber wollen bei Großherzogwitch Stampf
das Nähere erfragen . .

(2) Karlsruhe . Marten feil oder zu ver¬
miethen . j Viertel Garten an der Rüppurrer ?
Straße nächst dem Augarten in der angenehmste »
Lage , mir schönen Obstbaumcn und einem Garten¬
haus , ist zu verkaufen oder zu vermiethen , etwaige

Liebhaber dazu belieben sich an den Unterzeichnete » za
wenden . Vogel mann .

Zähringer Straße Rro . ir .

( r ) Karlsruhe . fGarten feil . f Die Kreg«
lingerische Erben haben sich entschlossen , ihre ohnge -
fahr 3 Morgen große Garten - Anlage , in der Ama¬
lien - und lange» ' Straße wachst dem Mühlbnrgerthor
gelegen zu Bauplatzen abzugeben , etwaige Liebhaber
dtizu belieben sich an den Unterzeichneten zu wenden .

Gustav Sch mied er .

Pachtantrage und Bekleihungen .

Logis - Krrleihungen in Karlsruhe .
In der langen Straße Nro . i .7zf ist für eins

stille Haushaltung oder auch für eine ledige Person
ein Logis zu vermiethen , bestehend in einem Zimmer
vornen heraus , 1 Alkof , 2 Kammern , Küche , Kel¬
ler , Holzplatz , gemeinschaftliches

'
Waschhaus , daS

writere ist bepm Hauseigenthümer zu epsragen .
In der langen Straße Nro . » rZ sind zwep

tapezirte Zimmer ebener Erdr mit oder ohne Möbel
sogleich zu beziehen.

In der alten Kreuzstraße Nro . 8 « ist ein schönes
tapezicles Zimmer zu ebener Erde mit r Kreuzstöckcn
nebst einem Alkof , für einen ledigen Herrn oder ho¬
nettes Frauenzimmer , auf den 2z . April zu vermie »
then .

Bei Hofsöckler Schnabel ist der dritte Stock
zu verleihen , er besteht in 5 Zimmern , Küche , Magd¬
kammer und allen andern Bequemlichkeiten , und kan »
den rZ . April bezogen werden .

In . Nro . , 16 . der langen Straße ist auf de»
2Z . April ein Logis für einen ledigen Herrn zu ver »
miekhen .

Im innem Zirkel Nro . 7 . ist für eine kteinr
Haushaltung «bet ledige Herrn mit oder ohne Bett
und Möbel ein Logis zu verleihen und den 2Z . April
zu beziehe».



Bei Bäckermeister Vor Holz in der alten Ad -

lerstraße ist in, obern Stock ein Logis an eine stille
Haushaltung auf den 23 . Juli zu vermiethen , auch
hat derselbe in seiner zukünftigen Wohnung im Bä¬
cker Schwind '

schen Hause zu ebener Erde vornen -

heraus auf den 23 . April ein Zimmer mit oder ohne
Bett und Möbel abzugeben .

Ein Logis mitten in der Stadt im untern Stock
von 4 Zimmern , eine Speicherkammer und den üb¬
rigen Bequemlichkeiten , ferner Stallung für mehrere
Pferde , welche auch apart vermiethet wird , ist auf
den 23 . April zu verleihen . Wo sagt das Coanp -
rcic dieses Blattes .

In Rro . 8 . in der Waldstraße sind zu ebener
Erde 2 tapezirte sehr geräumige Zimmer sammt
Holzremise zu vermiethen , und auf den 23 . April
ju beziehen.

( 2) Karlsruhe . sLogisgesuch .) Gegen einen
sehr annehmbaren Miethzins werden so ziemlich
mitten in der Stadt in unterer Etage je nach der
Größe der Piecen 5 — 6 — 7 Zimmer gesucht ,
Wobei bemerkt wird , daß solche nicht für eine Familie ,
fondern zur Ilntekbringunq »in »« öffentlichen Geschäfts -
Büreaus be « >ht , sogleich, äußersteile bis 23 . April
h . I . bezogen werden sollen . Bei / dem Compkcir
dieses Blattes erfährt man das Nähere , woselbst
auch die Anmeldung solcher Lokalitäten im Lauf « dieser
Woche noch gemacht werden wollen .

( r ) Karlsruhe . { Logisgesuch .) Eine stifle
Haushaltung ohne Kinder sucht eine Wohnung von
4 bis 5 Zimmer sammt den sonstigen Bequemlich¬
keiten , jedoch muß diese Wohnung auf der Sonnen¬
seite und im Mittlern Stock sich befinden . Wer ein
solches bis auf den 23 . Juli zu verleihen hat , beliebe
sich in der Zähringerstraße im Hause des Schneider¬
meisters Urb an eck im 2. Stock zu melden .

(r ) Karlsruhe . {Anfrage . ) Wer ein nicht
zu weit entlegenes Logis von 4 — 5 Zimmer nebst
Kammer und sonstigen Erfordernissen , auf den 23 .
Juli beziehbar an eine kinderlose Haushaltung zu
» ermielhen wünscht , beliebe solches im Comptoir die-
ses Blattes anzuzeigen .

Dekaa » tmach « ,ge «.

( 1 ) Karlsru he . {Anzeiqe J Zu der fo höchst
»orthMakt eingerichteten Schiaff '

schen Fabrik in Ra -

94 —

statt , Geld - und Chaisen - Lolterie sind Plane grch .
und Eoose ü 2 fl . zu haben bey !

C. B . Gehres , innerer Zirkel Nro .
und

H . I . Hetzer , Spitalplatz Nro . 3a
( 1 ) Karlsruhe . {Kapital zu verleihen . ! g|

liegt gegen gerichtliche Versicherung ein Kapital
> 200 fl. zum Ausleihen für hiesige Stadt oder «,
Gemeinde des Landamts bereit , wo sagt das Eony
toir dieses Blattes . - j

( 1 ) Karls r at h e . sKapital zu verleihen . ) W
hiesige Stadt liegen 800 fl . zu verleihen parat . U
heres erfährt man in der Spitaistraße Nro . 27 .

's
Mittlern Stock .

C2 ) Karlsruhe . sKapital zu verleihen .) M
den 18 . d . M . liegen 4 bis gooo fl . zum AusW
an Gemeinden bereit . Nähere Auskunft gibt
Comptoir dieses Blattes . ;

( 3 ) Karlsruhe . sKapital zu verleiben .) k
liegen 8» o fl . auf erste Hypotheck für hiesige Stt
zum Ausleihen parat , wo sagt das Comptoir W.
Blattes . ,

(2 ) Karlsruhe , {© arten zu verleiben .)
Linkenheimer Thor nächst den Zimmerplätzen ist
Viertel Garten zu verleihen , und das Nähere
Hoswagner Bobn zu erfragen .

( 2 ) Karlsruhe . {Garten zu verleihen . )
innerhalb der Stadt gelegener Garten von ohnges
drei Morgen , welcher eine große Anzahl tragbare L
bäume und Reben der vorzüglichsten Sorten , sod« g-L .
Brunnen , Geschirrhaus , c . enthält , ist sogleich tjf

'

vermiethen . Wo , ist im Comptoir dieses Blatt ««
erstaun . A .

( t ) Karlsruhe . { Acker zu verleihen oder Astrale
verkaufen .) Zwei Viertel Acker im Augarten sinif sind ,
vermiethen oder zu verkaufen , das Nähere ist z« «I »asser
fahren bei Glöckner Räuber in der Stadtkirch «

( i ) Karlsruhe . {Acker zu vermiethen . ) kl
halber Morgen Acker auf die MühlburHer Skr«! .
und den Landgraben stoßend ist zu vermiethen , N
Nähere ist bei Hofschlosser R a u zu erfahren . ,,pjan

( i ) KarlSruh e . {Anzeige .) Zur » fitt« 6 Cct
Complettirung meines Lagers sind klngetrvffcn r ^ O
sence ok 4 nahovies . Harve ^ s Sauce , Le»
India 8ov , 8irop de Punch . Sirop de Capilair *i ,
Eau de Luce , Esprit de Miel , Extiait def T
ei , Cyphi , nouvelle Eau , Eau merveille peI
fectionn ^ e ferner Sols marine ' es et Thon R(( ^
rinö . Karlsruhe den 8 - Mär ; > 827 .

Gustav S ch m k e d e r.
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(Hierbei eine Beptage . )
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